
  

Rechte schwerbehinderter Arbeitnehmer 
 Definition der Schwerbehinderung 
 Anerkennung als schwerbehinderte Person 
 Gleichstellung zu schwerbehinderten Personen 
 Feststellungs- und Gleichstellungsantrag 
 Unterstützung durch die SBV 
 Kündigungsschutz 
 Freistellung von Mehrarbeit 
 Zusatzurlaub 
 Weitere Rechte 
 
Pflichten der Arbeitgeber 
 Beschäftigung schwerbehinderter Personen 
 Meldungen an Ämter 
 Benachteiligungsverbote 
 Bereitstellung geeigneter Arbeitsplätze und Einrichtun-

gen 
 Besondere Berücksichtigung bei Gefährdungsbeurtei-

lungen 
 Förderpflichten 
 Folgen von Nichterfüllung gesetzlicher Pflichten durch 

den Arbeitgeber 
 
Beteiligungs- und Mitbestimmungsaufgaben der SBV 
 Überwachungsaufgaben 
 Initiativrechte 
 Behandlung von Beschwerden 
 Konsultation durch den Arbeitgeber 
 Beteiligung bei personellen Einzelmaßnahmen 
 Beteiligung bei Fragen des Arbeits- und Gesundheits-

schutzes 
 Beteiligung bei Betriebsvereinbarungen 
 Aussetzung von Beschlüssen des Betriebsrats 
 

Nutzen: 
 Mitwirkungs- und Mitbestimmungsaufgaben und 

–möglichkeiten der Schwerbehindertenvertre-
tung kennen 

 Wissen, welche Rechte die schwerbehinderten 
KollegInnen haben 

 Wirkungsvoll unterstützen, diese Rechte wahrzu-
nehmen 

 Über Vorschriften zum Gesundheitsschutz Be-
scheid wissen 

 Sie wissen, in welcher Weise der Betriebsrat 
bzw. Personalrat dabei mitbestimmen kann 

 
Wer sollte an diesem Seminar teilnehmen: 
Der Besuch dieses Seminars ist für alle Mitglieder 
von Schwerbehindertenvertretungen im Sinne des 
§ 179 Abs. 4 SGB IX erforderlich. Auch für die Mit-
glieder von Betriebs- und Personalräten, die sich be-
sonders für die Belange schwerbehinderter Arbeit-
nehmer einsetzen wollen, ist das Seminar erforder-
lich im Sinne des § 37 Abs. 6 BetrVG und der ent-
sprechenden Vorschriften in den Personalvertre-
tungsgesetzen. 

Referenten: Erfahrene Rechtsanwälte und Sachverständige 
Termine: Finden Sie auf www.jes-seminar.de 
Dauer: 15 Stunden in 5 Sitzungen 

 

Schwerbehindertenvertretung Teil II 
Praxis und Aufgaben der SBV 


